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Kultur am Ort

terer Höhepunkt war Camille Saint-
Saëns „Tollite hostias“, das volltö-
nend den Kirchenraum füllte.

„Ihr habt mitgeholfen, den Weih-
nachtsfrieden zu finden!“, lobte
Pfarrer Hans Ulrich Schneider
Chorleiterin Gisela Reichherzer und
ihren Chor Cantovivo. Er sprach da-
mit auch den Zuhörern in der voll
besetzten Pfarrkirche Rieden aus
dem Herzen. Starker Beifall, zu dem
sich die Zuhörer von ihren Plätzen
erhoben, und ein gemeinsames,
kräftig gesungenes „Tochter Zion“
waren der Lohn eines dankbaren
Publikums für ein wunderschönes
Weihnachtskonzert. Auch Wies-
pfarrer Gottfried Fellner, der den
Auftritt in der Wallfahrtskirche mit
passenden Texten begleitete, zeigte
sich von den Darbietungen sehr an-
getan. Er lud Cantovivo spontan ein,
auch im kommenden Jahr in der
Wieskirche zu singen.

ständnis und Musikalität hervorra-
gend. Kongeniale Partner des Cho-
res waren Wiesorganist Anton Gug-
gemos und Hornist Christian Fath.
Diese eröffneten auch den Abend
mit dem „Gloria in excelsis Deo für
Horn und Orgel“ von Georg Fried-
rich Händel. Kraftvoll und dennoch
leicht schwebten die Melodien von
der Empore herunter. Genauso
kraftvoll präsentierte der Chor das
Motto des Abends. Von Michael
Haydn folgte ein lebendiges „Lauft
ihr Hirten“ mit einer duftigen Or-
gel- und Hornbegleitung. Der Frau-
enchor und drei Solistinnen mit fei-
nen Stimmen erzählten von der
„Schneeberger Weihnacht“. Lieder
aus Frankreich, Spanien und Eng-
land jeweils in den Landessprachen
wurden sehr gekonnt dargebracht.
Zu Herzen gingen Max Regers „Ma-
ria sitzt am Rosenhag“ und „Schlaf
wohl du Himmelsknabe“. Ein wei-

VON WERNER BÖCK

Rieden/Steingaden Mit einem neuen
Programm hat Cantovivo, die Chor-
gemeinschaft aus Rieden am Forg-
gensee und Trauchgau, die zahlrei-
chen Besucher in der Riedener
Pfarrkirche begeistert. Auch in der
Wieskirche erntete das Ensemble
tags darauf viel Applaus, allerdings
hatte dort der heftige Winterein-
bruch das Publikum dezimiert. Statt
500 Zuhörern wie im Jahr zuvor wa-
ren es diesmal nur 150.

Mit „Frohlocket ihr Völker“,
dem Weihnachtshymnus aus Men-
delssohns „Sechs Sprüche zum Kir-
chenjahr“, hatte Chorleiterin Gisela
Reichherzer das Weihnachtssingen
wieder betitelt. Volks- und Kunst-
lieder aus mehreren Ländern wur-
den ausgesucht und wohlklingend
präsentiert. Da klappten die Einsät-
ze, überzeugten Dynamik, Textver-

Stimmungsvolles Cantovivo
Konzert Chor aus Rieden und Trauchgau erntet zweimal viel Applaus

Chorleiterin Gisela Reichherzer (links) und die Sängerinnen und Sänger von „Cantovivo“ lauschen dem Duett von Hornist Chris-

tian Fath und Organist Anton Guggemos. Foto: Werner Böck

Turbulent ins neue Jahr
Theatergemeinde Fränkische Truppe zeigt

„Halbe Wahrheiten“ im Pfrontener Pfarrheim
Pfronten Turbulent startet das neue
Jahr mit der Theatergemeinde
Pfronten-Nesselwang. Am Samstag,
3. Januar, steht die virtuose Bezie-
hungskomödie „Halbe Wahrheiten“
auf dem Programm. Die Besucher
erwartet im Pfrontener Pfarrheim
eine brillante und fulminante Ver-
wechslungskomödie aus der Feder
von Alan Ayckbourn in einer Insze-
nierung des Fränkischen Theaters
Schloss Maßbach.

Ein Paar Pantoffeln unterm Bett
bestärken Gregs Verdacht, dass er
nicht der Einzige im Leben seiner
Freundin Ginny ist. Heimlich folgt
er ihr zum vermeintlichen Haus ih-
rer Eltern, wo er bei ihrem Vater um

ihre Hand anhalten will. Unglückli-
cherweise trifft er vor Ginny ein,
und Philip, dem er seine Heiratsplä-
ne vorträgt, ist keineswegs ihr Va-
ter, sondern ihr ehemaliger Chef
und Geliebter, den sie besuchen
will, um die Affäre zu beenden. Phi-
lip wiederum zweifelt an der Treue
seiner Frau Sheila und denkt, dass
Greg sie heiraten möchte … (az)

O Kartenvorverkauf im Haus des Gas-
tes in Pfronten-Ried, Vilstalstraße 2,
Telefon 0 83 63/698 88. Der Theaterbus
fährt in Nesselwang um 19.25 an der
Kurapotheke ab.

I Alle Informationen auch unter:
www.theater-gemeinde.de

„Nabucco“ kehrt zurück
ins Festspielhaus Füssen

Oper Verdi-Werk erklingt am Montag
Füssen Wer im vergangenen Januar
die Aufführung von Giuseppe Ver-
dis Oper „Nabucco“ im Fest-
spielhaus Füssen verpasst hat, er-
hält nun eine zweite Chance: Am
Montag, 5. Januar, gas-
tiert dort erneut die
„Stagione D’ Opera Ita-
liana“ mit der Oper, die
mit dem Freiheits-Chor „Va
pensioro ...“ Italien eine inoffi-
zielle zweite Hymne bescherte.
Mit dabei sind internationale

Solisten der Arena von Verona und
der Mailänder Scala sowie der
Opernhäuser von Rom, Venedig
und Neapel. Eine vollständig neue

Dekorations- und
Kostümausstat-

tung bildet den festli-
chen Rahmen. (az)

OEintrittskarten gibt es in allen
Geschäftsstellen der Allgäuer
Zeitung, an der Theaterkasse im
Festspielhaus, bei Füssen Tou-
rismus und Marketing, ab 19 Uhr
an der Abendkasse, unter Tele-
fon 0831/2065555 sowie unter

Iwww.allgaeuticket.de

Neben hochkarätigem Gesang sor-

gen aufwendige Kostüme für

Operngenuss. Archiv-Foto: Samer

Noch letzte Tickets
fürs „Phantom“

Füssen Fast jedes Jahr gastiert das
„Phantom der Oper“ in der Neufas-
sung des Opern- und Musicalstars
Deborah Sasson im Festspielhaus
Füssen – und alle Jahre wieder wird
es gefeiert. Nächste Gelegenheit das
Musical zu erleben, das sich eng an
die Romanvorlage von 1911 hält, ist
am Dienstag, 6. Januar, ab 18 Uhr.
Und auch diesmal sind nur noch we-
nige Plätze frei.

Deborah Sasson gastiert mit gro-
ßem Ensemble und Orchester. Die
Titelrolle spielt Axel Olzinger, der
unter anderem in „Chicago“ im
Londoner Westend und in zahlrei-
chen Rollen bei Musicalproduktio-
nen der Vereinten Bühnen Wien Er-
folge feierte. (az)

O Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf
bei allen Geschäftsstellen der Allgäuer
Zeitung, an der Theaterkasse im Festspiel-
haus, bei Füssen Tourismus und Marke-
tin, unter Telefon 08 31/206 55 55 sowie
im Internet unter

I www.allgaeuticket.de

Besinnliche Stunde
in St. Wendelin

Lechbruck Das traditionelle „Singen
an der Krippe“ in St. Wendelin be-
ginnt am Sonntag, 4. Januar, um
14.30 Uhr. Sänger und Musikanten
aus der Region laden ein zur besinn-
lichen Stunde mit alpenländischer
Musik, Wort, Andacht und Gesang
in der kleinen Kirche zwischen
Lechbruck und Roßhaupten. Mit
dabei sind die Geschwister Schuster
aus Bernbeuren, die Gebrüder Böck
aus Weißensee, der „Lechar
Dreig’sang“ und Monika Weißen-
horn an der Zither. Der Eintritt ist
frei. (fis)

DIE SCHÖNSTEN KALENDER 2015
Paradies Garten 2015
Ein literarischer Kalender
der „grünen“ Art
Format 35 x 24 cm
13 Seiten

Atempausen – 365 Tage
im Jahr 2015
Tagesabreißkalender
Format 11 x 12 cm

Gartenglück
in Schwaben
und Oberbayern
12 Einblicke in die
schönsten Gärten unsere
Leser und Leserinnen

Davon 1 € an
die Kartei der Not

Momente des Glücks 2015
Anselm Grün

Der Kalender kann
aufgehängt werden oder
als Tischkalender
verwendet werden

Lutzi’s Mondkalender 2015

So war das
Wochenkalender
2015
Mit 53 Schätzen
unserer Leser

Schutzengel-
kalender 2015
Jahresplaner mit schönen
Engelsbotschaften, Zitaten,
Gebeten und Gedichten
Format 14,8 x 21 cm

Der Mondkalender 2015
Natürlich und gesund durch das Leben
Spiralbindung
mit Aufhänger
Format 17 x 24 cm

Buchkalender für jeden Tag
- Glücksmomente
- Dolce Vita
- Wahre Worte starke Frauen
- Zeit für Neues

Format 12,1 x 15,6 cm

€ 14,99

€ 12,99 € 22,90

€ 14,90

€ 17,50

€ 15,90

€ 17,90

€ 5,00 € 5,95 € 5,90

je € 12,99 je € 9,99

* Im Service-Point Buchloe Bestellung auf Wunsch.

Lang: 91,5 x 17 cm,
24 Seiten

Kurz: 34 x 24 cm,
12 Seiten

Rund: Ø 16 cm,
372 Seiten

Tischkalender
- Atempausen

für jeden Tag

- StreetArt Colour
your World

Format 29 x 16 cm
36 Seiten

Erhältlich in den AZ Service-Centern *

Bestell Hotline 0831/206-190 I www.azshop.de

statt € 14,95

Josef Büchl
* 26. Juni 1932 † 27. Dezember 2014

zu sich heimgeholt.
- Trauchgau -

Deine Traudl
Franz und Elvira
Andreas und Sonja
Sieglinde und Stefan

Deine Enkel: Nicole mit Christian und Annabel,
Kathrin mit Tobias, Martin mit Regina,

Christian mit Anna,Thomas
Deine Geschwister: Georg, Konrad und Anni mit Familien

Den Sterberosenkranz beten wir am Donnerstag, dem 01.01.2015, um 18.30 Uhr.
Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung findet am Freitag,

dem 02.01.2015, um 14.00 Uhr in Trauchgau statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim“.

GGott der Herr hat meinen liebenMann, unseren guten Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Der Herr holte sie heim und schenkte ihr Frieden.

Käthe Gritz
geb. Heim

* 12. März 1909 † 27. Dezember 2014

Danke, dass es dich gab! Familie Hindelang

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 3. Januar 2015, um 10 Uhr in der Spitalkirche statt.

Herzlichen Dank allen, die ihr in gesunden und kranken Tagen Liebes und Gutes
erwiesen haben, sie im Tode ehrten und auf ihrem letzten Weg begleiteten.
Danke dem Pflegepersonal vom Heilig Geist Stift Nesselwang.

Todesanzeigen 
und 
Danksagungen

sollen Verwandte, 
Freunde und Bekannte 
schnell und 
zuverlässig informieren.

Diese Aufgabe erfüllt die 
Allgäuer Zeitung, 
weil ihre hohe Auflage die 
sicherste Gewähr 
bietet, dass die Anzeige 
überall gelesen wird.

Familien-Anzeigen
in Ihrer Heimatzeitung unterrichten schnell und zuverlässig Verwandte, Freunde 
und Bekannte über alle Familienereignisse.


